
Basel.St*Albanring 13o,10*¿anuar 1937

Lieber Herr Heilbarst!

Ob ich Sie zu Ihrem Plan ermuntern oder nicht ermuntern soll? Von
mir aus sind Sie mir natürlich nur willkommen»Auch das Thema finde
ichs sehr schön und nützlich: in jeder Hinsicht,Aber Sie haben es
nicht nur mit mir,sondern mit der Fakultät Basel zu tun.Und "Die
Fakultät Basel und ihr Verhältnis zur deutschen ̂ ekanntniskirche"
ist ein überaus muffiges und von nrLr als dem Mitglied dieser Körper-
schaft nur mit Erröten zu erwähnendes 55apitel. Ich *veiss nicht genau .
warum,aber es ist so: das ganse Phänomen der kleinen Reihe der hier,
eintreffenden deutschen Fremdlinge(Kreck,Th.Hesse,demnächst GollTsitzer]
verdriesst und stört sie offenkundig neh r als da.s& &ie sich dadurch
beehrt fühlten.-s kommt ¿azu,dass I'nre besondern Aktien durch Abrahams
Lüge usw bis hin zu r.L, Cchnidt Mer noch gesunken sein dürften.Sie
würden also zwar bestin-at sehr ari'ständig,aber ebenso bestiimnt nicht
gerade ausgesprochen ?;ohl~o.llené fiufgencr^ien werden.Ob Sie diese Aus-
sicht locken und freuen kann? Ténn sie sie nicht absehreckt,dann - zum
Sterben v?ird es ja nicht gehen und Sie sind draußen andere Widersacher
gewöhnt als die ewig müden Humanisten,aie hier 1/n Frage' kooimen - dann
machen Cíe sich eben in Oottes '.Harnen an die 'AusfUhruug -Ihres Planes.
Durchführbar ist er ^S77iss5*^enn es o.uc"b. keine allzu grosse Lust ab-
setzen wird,.Ich "Urde Ihnen dann aber raten,sich wegen ¿es vorgesehe-
nen tenséis der Disziplin brieflich;offen vai t Bau m̂ & r t ne r, de r datsals
das Heferat über Ihre Angelegenheit;-hatte,ins .Benehmen zu setzen bezw.
ttm su erklären, das s und carura r

-le sich genötigt sahen, aas .Problem der
AI t testament liehen -xegsse vorläufig auf dieses indirekten ̂ ;eg und also
in ?orm eines Themas aus der .Oogiaenge schichte in: -Angriff zu ne amen« 3»
ist persönlich ein überaus loyaler Mensch,der döfür sicher Verständnis
haben wira3wenn er auch hi^anielweit davon entfernt ist,an die re forgia-
tori sehen ¿ekenntniSchriften auch nur su denken,^enn er mit dem AT zu
tun hat.^as Müllerrc;che Corpus ^ürde ich sundehst doch in seiîBr Ge-
samtheit in Angriff zu nehmen -ratena-^aos -rieles -darin ist,w&s als alter
und neuer Schutt faktisch keine oder nur negative Bedeutung hat,das
wird sich ja dann aus.-der Sache selber ergeben
Seien Sie unterdessen'^,-}!» bis sur ^ixierunç Ihres Fin t s chiù s se e aera-
lo: eh gegrüsst ~-- :

von Ihreiü •- -".
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